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I^tçttjt: 3d) mufj bod) bon lieben Herrgott banfen für
ben Segen! Î5urd) biefe spfüfcen fommt îînfeteiner oud) fjie unb

bo ju einer Meinen SÄugenmeibe, of)!"

5tol3

î)enfen ©ie, mein Äatl ift in ber ©djule ptftmitt motben!"

3a, bo begreif id) Sljre greube; aie unfet 6$u>em ben

erften Sßreiö erfjtelt, ging'S mit grab fo!"

3m (OrcusftaU.

C lohnt (sum fragenben ©tubenten): 2)a§ alte 3ßferb ba,

frühere ^o^e ©d)ule, jefct fo eine 5M Sîubelbrett, fjat fdjon feine

oietunbimanjig ©emefter. grübet bat eë anbete QeUtn gefefjen.

©ie miffen ja, wie'S gebt, ©ie fmb bodj audj oon bet fjoben ©dmle."

Weid)es tft richtig?

©ie fjat ifim tedjt gegeben. ©te bat if»n tedjt gegeben!

Der Zufriedene.

Piytist: Ich muß doch dem lieben Herrgott danken für
den Regen! Durch diese Pfützen kommt Unsereiner auch hie und

da zu einer kleinen Augenweide, oh!"

Stolz

Denken Sie, mein Karl ist in der Schule prämirt worden!"

Ja, da begreif ich Ihre Freude; als unser Schwein dm

ersten Preis erhielt, ging'S mir grad so!"

Im (Lircusstall.

Cloion (zum fragenden Studenten): Das alte Pferd da,

frühere hohe Schule, jetzt so eine Art Nudelbrett, hat schon seine

vierundzwanzig Semester. Früher hat es andere Zeitm gesehen.

Sie wissen ja, wie's geht, Sie sind dvch auch von der hohen Schult."

Welches ist richtig?

Sie hat ihm recht gegeben. Sie hat ihm recht gegeben!
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